
 

 

 

Arbeitsgruppe „Bau“ plant Dorfpark 
 

Eine Arbeitsgruppe befasst sich derzeit aktiv mit der Planung und dem Ausbau des Dorfparks. Aus 
den Ideen und Anregungen der Bürgerbeteiligung entstand durch das beteiligte Architekturbüro eine 
Grobplanung. Die sechs Mitglieder des Gemeinderats und die vier Vertreter des Jugendrats gestalten 
nun in intensiven Besprechungen die detaillierte Ausgestaltung und die Finanzierbarkeit des 
Mehrgenerationenspielplatzes. Auf den ca. 1.700 m² wird es drei Bereiche geben. Östlich einen 
Boule-Platz und eine ca. 20 x 10 m große ebene Fläche für Spiel und Spaß. Im zentralen Bereich 
Sitzgelegenheiten mit Sonnensegeln und einem Sandkasten. Im westlichen Teil eine ca. 250 m² große 
Bewegungsfläche zum Klettern, Rutschen, Schaukeln und Balancieren. Eine Kinder-Seilbahn könnte 
eventuell integriert werden. Eingerahmt und abgeschirmt durch eine Bepflanzung mit heimischen 
Sträuchern und Bäumen. Die Spielgeräte entstehen aus Naturmaterialien und können durch 
Eigenleistung der Bürgerinnen und Bürger aufgebaut werden. Derzeit laufen die 
Angebotsanforderungen von verschiedenen Herstellern von Naturspielgeräten. Eine Förderung von 
staatlicher Seite ist nicht zu erwarten. Um die Kosten so gering wie möglich zu halten, sind viel 
freiwillige Hände in der Umsetzung gefordert. 

Preisschafkopfen des Schützenvereins 
 

Der Schützenverein Alpenblick e.V. lädt alle Schafkopffreunde zum 
Preisschafkopfen am 24. Februar 2023 um 20.00 Uhr in die Mehrzweckhalle 
ein. Schafkopf ist ein traditionelles bayerisches und ein sehr beliebtes und 
weit verbreitendes Kartenspiel. Es gilt als Kulturgut und ist Teil der 
altbayerischen Lebensart. Ziel ist es, möglichst viele Punkte zu bekommen 
und bedarf höchster Konzentration, Vorausschau und zu jedem Blatt die 
richtige Strategie zu wählen. Die besten drei Spieler erhalten zu ihrem 
Preisgeld noch einen Kasten Bier. Es werden in zwei Halbzeiten 60 Spiele 
ausgetragen. Der Einsatz liegt bei 10,00 Euro. Für Getränke und eine kleine 
Brotzeit ist vom Schützenverein gesorgt. Der Veranstalter freut sich auf viele Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen. 

Wege – Wasser – Grün: Ingenried wird klimafest 
 

Im Zuge der interkommunalen Bestandsaufnahme und Analyse des landwirtschaftlichen Wegenetzes 
wurde deutlich, dass die Gemeinden der ILE Auerbergland e.V. auch die Themen 
gemeindeübergreifende Biotopvernetzung, Erhalt und Aufwertung dörflicher 
Grünelemente, Verbesserung des Wasserrückhalts in der Fläche sowie 
erneuerbare Energien interkommunal bearbeiten möchten. Durch die 
Veränderungen des Klimas, die im ländlichen Raum besonders durch Starkregen, 
Hochwasser und Hitzeperioden deutlich spürbar sind, kommen damit 
einhergehende Herausforderungen auf das Gebiet der ILE Auerbergland e.V. zu.  

Hauptaufgabe des Projekts ist es, Natur und Landschaft widerstandsfähig gegenüber den 
Auswirkungen des Klimawandels zu machen. Die Maßnahmen und weitere Projekte sollen dabei 
unter starker Mitwirkung der Menschen vor Ort umgesetzt werden.  

Ingenried, 18. Februar 2023, Georg Saur 

  Gemeinde Ingenried 

   Landkreis Weilheim - Schongau 

 www.ingenried.de 

 

 

 


